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Elektrosmog im Alltag 
 
 
Schadet Elektrosmog? 
Diese Frage wird in letzter Zeit immer häufiger gestellt und unter Wissenschaftlern, Politikern, 
Anlagen-Betreibern und Betroffenen sehr kontrovers diskutiert. Von Mobilfunkbetreibern finanzierte 
Studien kommen bislang fast ausnahmslos zum Schluss, dass eine Schädlichkeit nicht erwiesen 
ist. Umweltmediziner sprechen von ganz andern Erfahrungen und können dies auch belegen. 
 
Mittels folgender Symbolik kann man sich eine gute Vorstellung des Problems machen: unsere 
Konstitution oder Gesundheit ist das Fass, in welches die belastenden Umwelteinflüsse 
kontinuierlich hineintropfen. Elektrosmog gehört dabei zu den potenziell grössten Tropfen. Je 
nach Fassgrösse und Belastungsdichte kommt unser "Fass" mehr oder weniger schnell an den 
Punkt, an dem es überläuft. Problematisch ist dabei die Tatsache, dass wir Elektrosmog erst dann 
als schädigend wahrnehmen, wenn das Fass bereits überläuft. Eine Wirkung auf unsere 
Konstitution hat Elektrosmog aber schon lange vorher! 
 
"Elektrosmog ist nicht schädlich"  
Wenn das eigene Fass (noch) nicht voll ist, vertritt man leicht die Meinung, dass Elektrosmog 
nicht schädlich sei. Bei vielen Menschen kann sich dies erfahrungsgemäss schnell ändern, denn 
es ist erst der letzte Tropfen, der das Fass zum Überlaufen bringt. 
 
Medizinisch gesprochen: Solange die Pufferkapazität noch nicht ausgeschöpft ist, kann sich der 
Körper selbst regulieren. Dies schliesst allerdings eine schädigende Langzeitwirkung auch 
medizinisch nicht aus! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fass = Symbol für die Konstitution / Gesundheit 

Tropfen = alle Umweltfaktoren wie: 
- Elektrosmog  
- Ernährung  
- Schadstoffe 
- Bewegungsmangel 
- Stress 
- Erdstrahlen 
- Schlafstörungen 



 

"Elektrosmog ist schädlich"  
Wenn das Fass bereits am Überlaufen ist, erfährt man am eigenen Körper, dass Elektrosmog 
schädlich ist. 
Wenn die Symptome bei einer Reduktion der Belastung wieder abklingen, vertritt man diese 
Folgerung aus eigener Erfahrung, auch wenn es nicht wissenschaftlich erhärtet ist. 
 
Medizinisch gesprochen: Wenn die Pufferkapazität ausgeschöpft ist, kann sich der Körper nicht 
mehr selbst regulieren. Je nach Konstitution kann sich dies bei jedem Menschen unterschiedlich 
äussern. 
Eine Liste möglicher Symptome findet sich auf der nächsten Seite. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fass = Symbol für die Konstitution / Gesundheit 
 

Überlaufen =  
Störungen, Symptome 



 

Was Elektrosmog begünstigen kann 
Da der ganze Organismus mit unendlich vielen elektrischen Abläufen gesteuert wird, kann 
Elektrosmog überall im Körper Auswirkungen zeigen. Letztlich trifft Elektrosmog jeden Menschen 
an seiner persönlichen Schwachstelle. Da es sich dabei meist um Langzeiteinflüsse handelt, 
können sich die Auswirkungen jedoch auch erst nach Jahren oder Jahrzehnten zeigen. Hier wird 
Vorsorge zu einer wichtigen Überlebensstrategie. 
Viele Probleme beginnen mit einer Störung des Schlafrhythmus. Es ist deshalb wichtig, die 
Belastung am Schlafplatz zu reduzieren. In der Regel können damit die Probleme behoben oder 
von vornherein verhindert werden. Bei elektrosensiblen Menschen könnte allerdings die Sanierung 
des gesamten Wohnumfeldes notwendig sein. 
 
Störungen und Krankheiten, die laut diversen wissenschaftlichen Untersuchungen mit Elektrosmog 
in Zusammenhang stehen können: 
 
Kopf: Kopfschmerzen, Migräne, Lernstörungen, Denkblockaden, Leistungsabfall, 
Konzentrationsstörungen, Schwermetallbelastung  
Gehirn: Nervosität, nervlich bedingte Krankheiten wie Altzheimer, MS, Parkinson, Epilepsie, 
Kreutzfeldt-Jakob  
Zirbeldrüse: Schlafstörungen, Müdigkeit, Depressionen  
Augen: Augenreizung, Hornhautprobleme, grauer Star  
Ohren: Ohrensausen, Tinnitus, Hörsturz, Schwindel  
Nase / Stirnhöhlen: schlecht abheilende Infektionen Schilddrüse: Über- oder Unterfunktion 
Lymphdrüsen: Lymphdrüsenschwellung, lokale Entzündungen  
Lunge: Erkältung, Asthma, Lungenentzündung, Embolierisiko  
Thymusdrüse: Immunschwäche, chronische Krankheiten 
Herz / Kreislauf: Herzrhythmusstörungen, Bluthoch- oder niederdruck, Herzinfarkt  
Blut: Blutgerinnung, Blutbildveränderung, Zellveränderungen, Leukämie, Erhöhung der Blutfette 
und Absinken der Lymphozyten  
Nebennieren: Stresssymptome, Gereiztheit, Aggressivität 
Darm / Verdauung: Reizdarm, Parasiten, Candida, Blutungen  
Gebärmutter / Fötus: Erbgutveränderung, Fehlgeburt, Abort  
Fruchtbarkeit: Potenz- und Fruchtbarkeitsstörungen 
Skelett: Gliederschmerzen, Entkalkung der Knochen, Osteoporose  
Gelenke: Gelenkschmerzen, Rheuma  
Muskelgewebe: Gewebeübersäuerung, wandernde Schmerzen, Weichteil-Rheuma 
Körperzellen: Erbgutveränderungen, erhöhtes Krebsrisiko  
Haut: Allergien, Neurodermitis 
 
 
 
 
Was kann ich Ihnen anbieten? 
- Elektrosmog Messung mit Protokoll 
- Information wie Sie Elektrosmog zu Hause und am Arbeitsplatz reduzieren können 
- Abschirmmassnahmen vor Ort 
- Informationen zu Nahrungsmittelergänzung 
- Feng Shui Beratung und Gestaltung (siehe separatem Flyer)  
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